
Eimelrod, Korbach, Usseln 
 

Helmut Schild1 
geb. 3.5.1922 in Marburg/Lahn2 
Eltern: 
Handelsmann Siegfried Schild (1890-ca 1942 Riga) und  
Lina, geb. Stern (1895-?) 
Geschwister: 
Hilde, geb. 15.11.19203 
Elfriede, geb. 1926 
Erwin, geb. 1929   
Wohnung: 
Usseln 
Korbach: 
1927 Blumenstraße 7 
1933 Ascher 44 
 
1922 
Am 3. Mai wurde Helmut als Kind des 32jährigen Handelsmanns Siegfried Schild und seiner 
27jährigen Ehefrau Lina, geb. Stern, in Usseln geboren. Ob die 1920 geborene Schwester 
Hilde noch lebte, ist unbekannt. 
 
1924 
Am 10. Februar wurde Schwester Elfriede geboren.  
 
1927 
Im November zogen die Schilds von Usseln nach Korbach; zunächst wohnten sie in der 
Blumenstraße 7, dann Ascher 4.  
 
1929 
Am 21. Juni wurde Bruder Erwin geboren.  
 
1933 
Die Eltern ließen sich scheiden.  
 
1935 
Im März emigrierte Helmut in die USA.  
 
1936 
Im Dezember emigrierte Elfriede nach England.  
 
1938 
Im Mai emigrierte Mutter Lina mit Bruder Erwin in die USA.  
 
 
                                                 
1 Alle nicht anders bezeichneten Informationen: Wilke, Karl: Die Geschichte der jüdischen Gemeinde Korbach, 
Korbach 1993, S. 242f.  
2 Die Geburt in Marburg lässt Schwierigkeiten im Verlauf der Schwangerschaft vermuten. 
3 Die Schwester Hilde wird im Usselner Ortssippenbuch erwähnt. Wenn sie im Buch der AG Spurensicherung 
(Arbeitsgemeinschaft Spurensicherung des Kommunalen Jugendbildungswerkes der Kreisstadt Korbach: 
Judenverfolgung in Korbach. Eine Dokumentation, Korbach im November 1989) und bei Karl Wilke (Wilke, 
Karl: Die Geschichte der jüdischen Gemeinde Korbach, Korbach 1993) nicht genannt wird, kann dies bedeuten, 
dass sie beim Umzug der Familie nach Korbach nicht dabei, vielleicht bereits gestorben war.  
4 AG Spurensicherung, S. 17 
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